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Jahrgang 2016  Kundgemacht am 22. März 2016 

30. Erstmalige elektronische Kundmachung der Flächenwidmungspläne der 

Stadtgemeinden Imst und Vils, der Marktgemeinden Brixlegg und Rum 

sowie der Gemeinden Absam, Arzl im Pitztal, Biberwier, Bruck am Ziller, 

Ebbs, Erl, Fügenberg, Galtür, Götzens, Gschnitz, Lavant, Mieming, 

Mühlbachl, Mutters, Pfons, Rohrberg, Schönberg im Stubaital, Strass im 

Zillertal, Thurn und Zams 

 
 
 
 

30. Verordnung der Landesregierung vom 8. März 2016 über den Tag der erstmaligen 
elektronischen Kundmachung der Flächenwidmungspläne der Stadtgemeinden Imst und 
Vils, der Marktgemeinden Brixlegg und Rum sowie der Gemeinden Absam, Arzl im 
Pitztal, Biberwier, Bruck am Ziller, Ebbs, Erl, Fügenberg, Galtür, Götzens, Gschnitz, 
Lavant, Mieming, Mühlbachl, Mutters, Pfons, Rohrberg, Schönberg im Stubaital, Strass 
im Zillertal, Thurn und Zams 

 

Aufgrund des § 113 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2011, LGBl. Nr. 56, zuletzt geändert 
durch das Gesetz LGBl. Nr. 82/2015 wird verordnet: 

§ 1 

Gemeinden, erstmalige elektronische Kundmachung 

 (1) Für die Stadtgemeinden Imst und Vils sowie die Gemeinden Absam, Biberwier, Ebbs, Erl, 
Fügenberg, Gschnitz, Mühlbachl, Rohrberg und Zams ist der Flächenwidmungsplan vom 
31. März 2016 an nach § 69 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2011 elektronisch 
kundzumachen. 

 (2) Vom 1. April 2016 an gilt für die im Abs. 1 genannten Gemeinden ausschließlich der 
elektronisch kundgemachte Flächenwidmungsplan. 

 (3) Für die Marktgemeinden Brixlegg und Rum sowie die Gemeinden Arzl im Pitztal, Bruck am 
Ziller, Mutters und Schönberg im Stubaital  ist der Flächenwidmungsplan vom 30. April 2016 
an nach § 69 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2011 elektronisch kundzumachen. 

 (4) Vom 1. Mai 2016 an gilt für die im Abs. 3 genannten Gemeinden ausschließlich der 
elektronisch kundgemachte Flächenwidmungsplan. 

 (5) Für die Gemeinden Galtür, Götzens, Lavant, Mieming, Pfons, Strass im Zillertal und Thurn ist 
der Flächenwidmungsplan vom 31. Mai 2016 an nach § 69 des Tiroler 
Raumordnungsgesetzes 2011 elektronisch kundzumachen. 

 (6) Vom 1. Juni 2016 an gilt für die im Abs. 5 genannten Gemeinden ausschließlich der 
elektronisch kundgemachte Flächenwidmungsplan. 
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§ 2 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt mit dem Ablauf des Tages der Kundmachung in Kraft. 
 

Der Landeshauptmann: 

Platter 

Der Landesamtsdirektor: 

Liener 
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